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Herren Bezirksliga Nord

LSV Ladenburg : TTC 1946 Weinheim III 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

LSV Ladenburg stockt Punktekonto gegen TTC 1946 
Weinheim III auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die Mannschaft des LSV Ladenburg am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Lars Goldmann. Bemerkenswert war, dass der LSV Ladenburg dieses Match
mit 2 und der TTC 1946 Weinheim III mit 5 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Schlotawa / Röth
gegen Mohr / Banik konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für
Goldmann / Knobloch beim 2:3 gegen Hönig / Bürner. Pfeiffer / Sorau gelang es Schimkat / Beisiegel
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Oliver Schlotawa gegen Andreas Bürner nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 4:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jochen Röth über die 1:3-Niederlage gegen Jascha Hönig
hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lars Goldmann beim 11:6, 8:
11, 11:6, 11:6 gegen Yeish Banik doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas
Pfeiffer die Partie gegen Mario Mohr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Dennis Sorau hatte derweil gegen Mathias Beisiegel beim 11:9, 11:8, 11:8
wenig Probleme. Sascha Knobloch gewann sein Spiel gegen Armin Schimkat sicher und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:9, 11:6. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des LSV Ladenburg und des TTC 1946 Weinheim III. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Oliver Schlotawa beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Jascha Hönig. Kaum Chancen ließ wiederum Jochen Röth beim 3:0 seinem Gegner Andreas
Bürner. Fast verloren schien dann das Spiel von Lars Goldmann gegen Mario Mohr, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lars Goldmann jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 24:8 für Goldmann und 7:14 für Mohr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den LSV Ladenburg am 28.04.2023 gegen den
TTV Mühlhausen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:14. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 LSV Ladenburg

Doppel: Schlotawa / Röth 1:0, Goldmann / Knobloch 0:1, Pfeiffer / Sorau 1:0 
Einzel: O. Schlotawa 1:1, J. Röth 1:1, L. Goldmann 2:0, A. Pfeiffer 1:0, D. Sorau 1:0, S. Knobloch 1:0 
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 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Hönig / Bürner 1:0, Mohr / Banik 0:1, Schimkat / Beisiegel 0:1 
Einzel: J. Hönig 2:0, A. Bürner 0:2, M. Mohr 0:2, Y. Banik 0:1, A. Schimkat 0:1, M. Beisiegel 0:1


